
      [image: buchcover]

   
      
         EPUB-Informationen
         
      

      

      
         
            	Bezeichnung:
            	542.6
         

         
            	Stand/Datum des Downloads:
            	23.02.2023
         

      

   
      

      [image: 98c93bdf32cea831a590ae9abc0c1d892167f3a7]

      

      

   OPS/bilder/cover.jpg
[ — sa6

Delegtion akgeminer Trunotmcht . 1118.2CK)

TS ——

[————

e st s Sbsgton e 915265

0 Tt pu A o P o596 w50 G
i s 41 i e g . 17CC)
[P ————
[ s

o S it o i, O o e v s Tt
ot et o i s i s Tt v

P ———
RO A —

o A W s 8 S Ut s,
o






OPS/style/page-template.xpgt
 

   

     
       
    

     
       
       
    

     
       
    

     
       
       
    

     
       
    

     
       
       
    

     
       
         
         
         
         
         
         
      
    

  

   
     
  





OPS/bilder/98c93bdf32cea831a590ae9abc0c1d892167f3a7


Delegation allgemeiner Trauvollmacht (c. 1111 § 2 CIC)


____________, den ___________


Sehr geehrter Herr ______________________


hiermit erteile ich Ihnen 


O  für die Zeit Ihrer hauptamtlichen Tätigkeit in untenstehender Pfarrei


O  befristet für einen Zeitraum von _____ Jahren 


O  bis zum Widerruf


die 


allgemeine Trauvollmacht für die Pfarrei ____________________


in _______________________ (GdG ________________________ )


 jeweils mit dem Recht der Subdelegation (c. 1111 § 2 CIC).


Die Trauvollmacht ist jeweils in Absprache mit dem Pfarrer (cc. 515 und 519 CIC) bzw.


dem für die seelsorgliche Leitung dieser Pfarrei beauftragten Priester (c. 517 CIC) auszu-


üben. Die delegierte allgemeine Trauvollmacht endet nicht mit dem Ausscheiden des Dele-


gierenden (Deleganten) aus seinem Amt, jedoch kann der Delegant oder sein Rechtsnach-


folger diese jederzeit frei  widerrufen. Die bis zum Widerruf erteilte allgemeine Trauvoll-


macht endet jedoch automatisch mit dem Ende der seelsorglichen Tätigkeit des Delegier-


ten (Delegaten) in der oben bezeichneten Pfarrei.


Eine Kopie dieser Vollmacht wird an das Bischofsvikariat für kirchliches Verwaltungsrecht


eingereicht. Auch ein ggf. erfolgter Widerruf und die Beendigung der Tätigkeit in der o.g.


Pfarrei wird dem Bischofsvikariat mitgeteilt.


Mit freundlichen Grüßen


LS


______________________________


Unterschrift des Pfarrers*


* Die verallgemeinernde Bezeichnung „Pfarrer“  schließt in diesem Fall sowohl den Pfarrer als Leiter einer Pfarrei


(cc. 515 und 519 CIC) als auch den mit der seelsorglichen Leitung einer Pfarrei beauftragten Priester (c. 517 CIC)
ein.







